
Gebrauchsinformation: Information für Anwender

Sevelamercarbonat HEXAL® 2,4 g

Pulver zur Herstellung einer Suspension zum Einnehmen

Zur Anwendung bei Erwachsenen

Sevelamercarbonat

Lesen Sie die gesamte Packungsbeilage sorgfältig durch, bevor Sie mit der Einnahme dieses Arzneimittels beginnen, denn sie ent-

hält wichtige Informationen.

 • Heben Sie die Packungsbeilage auf. Vielleicht möchten Sie diese später nochmals lesen.
 • Wenn Sie weitere Fragen haben, wenden Sie sich an Ihren Arzt oder Apotheker.
 • Dieses Arzneimittel wurde Ihnen persönlich verschrieben. Geben Sie es nicht an Dritte weiter. Es kann anderen Menschen schaden, auch 

wenn diese die gleichen Beschwerden haben wie Sie.
 • Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden Sie sich an Ihren Arzt oder Apotheker. Dies gilt auch für Nebenwirkungen, die nicht in 

dieser Packungsbeilage angegeben sind. Siehe Abschnitt 4.

Was in dieser Packungsbeilage steht

1. Was ist Sevelamercarbonat HEXAL und wofür wird es angewendet?
2. Was sollten Sie vor der Einnahme von Sevelamercarbonat HEXAL beachten?
3. Wie ist Sevelamercarbonat HEXAL einzunehmen?
4. Welche Nebenwirkungen sind möglich?
5. Wie ist Sevelamercarbonat HEXAL aufzubewahren?
6. Inhalt der Packung und weitere Informationen

1 Was ist Sevelamercarbonat HEXAL und 
wofür wird es angewendet?

Der in Sevelamercarbonat HEXAL enthaltene Wirkstoff ist Sevelamer-
carbonat. Er bindet im Verdauungstrakt Phosphat aus der Nahrung 
und senkt dadurch die Phosphatwerte im Blut.

Sevelamercarbonat HEXAL wird angewendet, um Hyperphosphatä-
mie (hohe Phosphatspiegel im Blut) zu kontrollieren bei:

 • erwachsenen Patienten unter Dialyse (Verfahren zur Blutreinigung). 
Es kann bei Patienten angewendet werden, bei welchen eine Hämo-
dialyse (Verwendung einer Maschine zur Filtration des Blutes) oder 
eine Peritonealdialyse (bei welcher Flüssigkeit in die Bauchhöhle 
gepumpt wird und körpereigene Membranen das Blut fi ltern) durch-
geführt wird.

 • Patienten mit chronischer (Langzeit-)Nierenerkrankung, die nicht 
unter Dialyse stehen und einen Serum-(Blut-)Phosphatspiegel 
größer oder gleich 1,78 mmol/l aufweisen.

Sevelamercarbonat HEXAL sollte gleichzeitig mit anderen Therapien, 
wie Kalziumpräparate und Vitamin D, angewendet werden, um die 
Entwicklung von Knochenerkrankungen zu verhindern.
Erhöhte Serumphosphatwerte können zu harten Ablagerungen in Ih-
rem Körper führen, die als Kalzifi zierung bezeichnet werden. Diese 
Ablagerungen können zu einer Versteifung Ihrer Blutgefäße führen, 
und damit wird es schwieriger, Blut durch den Körperkreislauf zu 
pumpen. Erhöhte Serumphosphatwerte können darüber hinaus zu 
Juckreiz der Haut, Augenrötungen, Knochenschmerzen und Kno-
chenbrüchen führen.

2 Was sollten Sie vor der Einnahme von 
Sevelamercarbonat HEXAL beachten?

Sevelamercarbonat HEXAL darf nicht eingenommen werden,
 • wenn Ihr Blut niedrige Phosphatwerte aufweist (Ihr Arzt wird diese 

Werte für Sie bestimmen),
 • wenn Sie unter Darmverschluss leiden,
 • wenn Sie allergisch gegen den Wirkstoff oder einen der in Abschnitt 

6. genannten sonstigen Bestandteile dieses Arzneimittels sind.

Warnhinweise und Vorsichtsmaßnahmen
Bitte sprechen Sie mit Ihrem Arzt, bevor Sie Sevelamercarbonat HEXAL 
einnehmen, sollte einer der folgenden Punkte auf Sie zutreffen:
 • Beschwerden beim Schlucken,
 • Motilitäts-(Bewegungs-)probleme im Magen und Darm,
 • häufi ges Erbrechen,
 • aktive Darmentzündung,
 • frühere große Operationen im Magen- oder Darmbereich.

Kinder und Jugendliche

Die Sicherheit und Wirksamkeit bei Kindern (unter 18 Jahren) ist nicht 
untersucht worden. Aus diesem Grund wird die Anwendung von 
Sevelamercarbonat HEXAL bei Kindern nicht empfohlen.

Zusätzliche Behandlungen:
Aufgrund Ihrer Nierenerkrankung oder Ihrer Dialysebehandlung kann
 • bei Ihnen ein zu niedriger oder zu hoher Kalziumspiegel im Blut auf-

treten. Ihr Arzt wird Ihnen eventuell zusätzlich Kalziumtabletten ver-
schreiben, da Sevelamercarbonat HEXAL kein Kalzium enthält.

 • Ihr Vitamin-D-Spiegel im Blut verringert sein. Ihr Arzt kann daher den 
Vitamin-D-Gehalt Ihres Blutes überwachen und Ihnen bei Bedarf 
ergänzend ein Vitamin-D-Präparat verordnen. Wenn Sie keine
Multivitaminpräparate einnehmen, könnten die Vitamin-A-, -E-, -K- 
sowie Folsäurewerte in Ihrem Blut sinken. Daher könnte Ihr Arzt 
diese Werte überwachen und bei Bedarf Vitaminpräparate ver-
schreiben.

Besonderer Hinweis für Patienten, die eine Peritoneal-
dialyse erhalten
Durch Ihre Peritonealdialyse kann es zu einer Peritonitis (Bauchfellent-
zündung) kommen. Dieses Risiko kann durch sorgfältiges Einhalten ste-
riler Techniken beim Wechsel der Beutel vermindert werden.
Informieren Sie umgehend Ihren Arzt, wenn Sie bei sich neue Anzeichen 
oder Symptome wie Bauchbeschwerden, Bauchschwellungen, Bauch-
schmerzen, druckempfi ndlicher oder gespannter Bauch, Verstopfung, 
Fieber, Schüttelfrost, Übelkeit oder Erbrechen bemerken.
Sie sollten damit rechnen, besonders sorgfältig auf Probleme im Zu-
sammenhang mit niedrigen Vitamin-A-, -D-, -E-, -K- und Folsäurewerten 
überwacht zu werden.

Einnahme von Sevelamercarbonat HEXAL zusammen mit 
anderen Arzneimitteln
Informieren Sie Ihren Arzt, wenn Sie andere Arzneimittel einnehmen, 
kürzlich andere Arzneimittel eingenommen haben oder beabsichtigen, 
andere Arzneimittel einzunehmen.
 • Sevelamercarbonat HEXAL sollte nicht gleichzeitig mit Ciprofl oxacin 

(einem Antibiotikum) eingenommen werden.
 • Wenn Sie Arzneimittel zur Behandlung von Herzrhythmus-

störungen oder Epilepsie einnehmen, sollten Sie vor der Einnahme 
von Sevelamercarbonat HEXAL Ihren Arzt um Rat fragen.

 • Die Wirkung von Arzneimitteln wie Ciclosporin, Mycophenolat-
mofetil und Tacrolimus (Arzneimittel zur Unterdrückung Ihres 

Immunsystems) kann durch Sevelamercarbonat HEXAL abge-
schwächt werden. Ihr Arzt wird Sie entsprechend beraten, wenn Sie 
diese Arzneimittel einnehmen.

 • Gelegentlich ist ein Mangel an Schilddrüsenhormon bei bestimmten 
Patienten, die Levothyroxin (Arzneimittel zur Behandlung eines 

niedrigen Schilddrüsenhormonspiegels) und Sevelamercarbonat 
HEXAL einnehmen, zu beobachten. Ihr Arzt wird daher den Thyreo-
tropinspiegel in Ihrem Blut engmaschiger überwachen.

 • Wenn Sie Arzneimittel wie Omeprazol, Pantoprazol oder Lansopra-
zol zur Behandlung von Sodbrennen, Refl uxkrankheit (GERD, 
gastroesophageal refl ux disease) oder Magengeschwüren einneh-
men, sollten Sie vor der Einnahme von Sevelamercarbonat HEXAL 
Ihren Arzt um Rat fragen.

Ihr Arzt wird Sie in regelmäßigen Abständen auf Wechselwirkungen 
zwischen Sevelamercarbonat HEXAL und anderen Arzneimitteln 
untersuchen.

In bestimmten Fällen, in denen Sevelamercarbonat HEXAL gleichzeitig 
mit einem anderen Arzneimittel eingenommen werden muss, wird 
Ihnen Ihr Arzt möglicherweise raten, das andere Arzneimittel entweder 
1 Stunde vor oder 3 Stunden nach Sevelamercarbonat HEXAL einzu-
nehmen, oder Ihr Arzt wird eine Überwachung der Blutwerte für das 
andere Arzneimittel in Erwägung ziehen.

Schwangerschaft und Stillzeit
Wenn Sie schwanger sind oder stillen, oder wenn Sie vermuten, 
schwanger zu sein oder beabsichtigen, schwanger zu werden, fragen 
Sie vor der Einnahme dieses Arzneimittels Ihren Arzt um Rat. Es ist 

Fortsetzung auf der Rückseite >>



nicht bekannt, ob Sevelamercarbonat HEXAL eine Wirkung auf das un-
geborene Kind hat.

Informieren Sie Ihren Arzt, wenn Sie Ihr Kind stillen möchten. Es ist 
nicht bekannt, ob Sevelamercarbonat HEXAL in die Muttermilch über-
geht und sich auf das gestillte Kind auswirkt.

Verkehrstüchtigkeit und Fähigkeit zum Bedienen von 
Maschinen
Es ist unwahrscheinlich, dass Sevelamercarbonat HEXAL einen Ein-
fl uss auf Ihre Verkehrstüchtigkeit und die Fähigkeit zum Bedienen von 
Maschinen hat.

3 Wie ist Sevelamercarbonat HEXAL einzu-
nehmen?

Nehmen Sie dieses Arzneimittel immer genau nach Absprache mit 
Ihrem Arzt ein. Fragen Sie bei Ihrem Arzt nach, wenn Sie sich nicht 
sicher sind. 

Der Arzt berechnet die Dosis entsprechend Ihrem Serumphosphat-
spiegel.

Der Inhalt eines Beutels von 2,4 g Pulver zur Herstellung einer Sus-
pension zum Einnehmen muss in 60 ml Wasser eingerührt werden. Die 
Suspension muss innerhalb von 30 Minuten nach dem Mischen ge-
trunken werden. Bitte achten Sie darauf, dass Sie die gesamte Flüs-
sigkeit trinken. Es kann nötig sein, das Glas mit Wasser zu spülen und 
auch diesen Rest zu trinken, damit Sie das gesamte Pulver einnehmen.

Die empfohlene anfängliche Dosis für Sevelamercarbonat HEXAL be-

trägt 2,4 bis 4,8 g pro Tag, gleichmäßig über drei Mahlzeiten ver-
teilt. Ihr Arzt wird die genaue anfängliche Dosis und das Behandlungs-
schema festlegen.

Anfangs wird Ihr Arzt Ihre Blutphosphatwerte alle 2 bis 4 Wochen kon-
trollieren und je nach Bedarf die Sevelamercarbonat HEXAL-Dosis an-
passen, um einen angemessenen Phosphatspiegel zu erreichen.

Patienten, die Sevelamercarbonat HEXAL einnehmen, sollten ihren 
vorgeschriebenen Ernährungsplan einhalten.

Wenn Sie eine größere Menge von Sevelamercarbonat 
HEXAL eingenommen haben, als Sie sollten
Bei Verdacht auf Überdosierung sollten Sie sich umgehend mit Ihrem 
Arzt in Verbindung setzen.

Wenn Sie die Einnahme von Sevelamercarbonat HEXAL 
vergessen haben
Wenn Sie die Einnahme einer Dosis vergessen haben, überspringen 
Sie diese Dosis und nehmen die nächste Dosis wie gewohnt mit einer 
Mahlzeit ein. Nehmen Sie nicht die doppelte Menge ein, wenn Sie die 
vorherige Einnahme vergessen haben.

4 Welche Nebenwirkungen sind möglich?

Wie alle Arzneimittel kann auch dieses Arzneimittel Nebenwirkungen 
haben, die aber nicht bei jedem auftreten müssen.

Da Verstopfung eines der frühen Symptome eines Darmverschlusses 
sein kann, ist es wichtig, dass Sie Ihren Arzt oder Apotheker in solchen 
Fällen informieren.

Die folgenden Nebenwirkungen wurden bei Patienten berichtet, die 
Sevelamercarbonat HEXAL einnahmen:

Sehr häufi g (kann mehr als 1 von 10 Behandelten betreffen):
Erbrechen, Verstopfung, Schmerzen im Oberbauch, Übelkeit

Häufi g (kann bis zu 1 von 10 Behandelten betreffen):
Durchfall, Bauchschmerzen, Verdauungsstörungen, Blähungen

Sehr selten (kann bis zu 1 von 10.000 Behandelten betreffen):
Überempfi ndlichkeit

Nicht bekannt (Häufi gkeit auf Grundlage der verfügbaren Daten nicht 
abschätzbar):
Fälle von Jucken, Hautausschlag, langsamer Darmmotilität (Bewegung)/
Darmverschluss und Durchlöcherung der Darmwand wurden berichtet.

Meldung von Nebenwirkungen

Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden Sie sich an Ihren Arzt 
oder Apotheker. Dies gilt auch für Nebenwirkungen, die nicht in dieser 
Packungsbeilage angegeben sind. Sie können Nebenwirkungen auch 
direkt dem

Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizinprodukte
Abt. Pharmakovigilanz
Kurt-Georg-Kiesinger-Allee 3
D-53175 Bonn
Website: www.bfarm.de

anzeigen. Indem Sie Nebenwirkungen melden, können Sie dazu bei-
tragen, dass mehr Informationen über die Sicherheit dieses Arznei-
mittels zur Verfügung gestellt werden.

5 Wie ist Sevelamercarbonat HEXAL aufzube-
wahren?

Bewahren Sie dieses Arzneimittel für Kinder unzugänglich auf.

Sie dürfen dieses Arzneimittel nach dem auf dem Beutel und dem Um-
karton nach „Verwendbar bis“ angegebenen Verfalldatum nicht mehr 
verwenden. 

Die rekonstituierte Suspension muss innerhalb von 30 Minuten nach 
Rekonstitution eingenommen werden.

Für dieses Arzneimittel sind keine besonderen Lagerungsbedingungen 
erforderlich.

Entsorgen Sie Arzneimittel nicht im Abwasser oder Haushaltsabfall. 
Fragen Sie Ihren Apotheker, wie das Arzneimittel zu entsorgen ist, 
wenn Sie es nicht mehr verwenden. Sie tragen damit zum Schutz der 
Umwelt bei.

6 Inhalt der Packung und weitere Informationen

Was Sevelamercarbonat HEXAL enthält
 • Der Wirkstoff ist: Sevelamercarbonat. Jeder Beutel Sevelamercar-

bonat HEXAL enthält 2,4 g Sevelamercarbonat.
 • Die sonstigen Bestandteile sind: mikrokristalline Cellulose (E 460), 

Carmellose-Natrium (Ph.Eur.), Sucralose (E 955), Zitronen-Aroma, 
Orangen-Aroma und Eisen(III)-hydroxid-oxid x H2O (E 172).

Wie Sevelamercarbonat HEXAL aussieht und Inhalt der 
Packung
Sevelamercarbonat HEXAL Pulver zum Herstellen einer Suspension 
zum Einnehmen ist ein gebrochen-weißes bis gelbes Pulver und wird 
in einem Folienbeutel geliefert. Die Folienbeutel sind in einem Umkar-
ton verpackt.

Packungsgrößen:
60 Beutel pro Umkarton
90 Beutel pro Umkarton

Es werden möglicherweise nicht alle Packungsgrößen in den Verkehr 
gebracht.

Pharmazeutischer Unternehmer
Hexal AG 
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Telefon: (08024) 908-0
Telefax: (08024) 908-1290
E-Mail: service@hexal.com

Hersteller
Salutas Pharma GmbH
Otto-von-Guericke-Allee 1
39179 Barleben
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Ihre Ärztin/Ihr Arzt, Ihre Apotheke und Hexal wünschen gute Besserung!


